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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 214.
Dinstag den 1». September 1876.

(3321-1) Nr. 9878.

Erkenntnis.
I m Namen S r . Majestät des Kaisers hat

das k. l . Landesgericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der k. l . Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inha l t der in der Nummer 208 der
in Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-
schrift ,8Iovsn3kiMll)ä" vom i2.September 1876
auf der vierten Seite in der ersten Spalte ab-
gedruckten Originalcorrespondenz: «I2 M t o M k s F a
okr^'a,, 30. avxu8tk", beginnend mi t : „ D o M 12
Lrollovioo" und endend mi t : »in pravio»", begründe
den objectiven Thatbestand des Vergehens gegen
die öffentlichen Anstalten und Vorkehrungen nach
§ 300 S t . G.

Es werde demnach zufolge § 488 und 493
St . G. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 208
der Zeitschrift „Ziovonski Naroä" vom 12. Sep-
tember 1876 bestätiget und zufolge ß 36 und 37
des Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
R. G. B l . vom Jahre 1863, die Weiterverbrei-
tung der gedachten Nummer verboten, die Vernich-
tung der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
und die Zerstörung des Satzes des beanständeten
Artikels veranlaßt.

Laibach am 16. September 1876.
(3112—3) Nr. 2653.

Kanzlisten-Stellen.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Loitsch sind

zwei Kanzlisten - Stellen mit den Bezügen der
X I . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese und im Falle einer
Uebersehung bei einem anderen k. k. Bezirksgerichte
erledigten Kanzlisten-Stellen haben ihre vorschrifts-
mäßig belegten Gesuche, in welchen auch die volle
Kenntnis der beiden Landessprachen nachzuweisen
ist, im vorgeschriebenen Wege

b i s 6. O k t o b e r 1 8 7 6
Hieramts einzubringen.

Für die Grundbuchsführung befähigte Be-
werber werden zunächst berücksichtigt.

Die anspruchsberechtigten Militärbewerber wer-
den auf die Bestimmungendes Gesetzes vom 19ten
Apri l 1872, g . 60 R. G. B l . , Ministerial-Ver-
mdnung vom 12. J u l i 1872, Z. 98 R. G. B l . ,
und den Ministerial-Erlaß vom 1 . September 1872,
Z. 11348, gewiesen.

Laibach am 5. September 1876.
K. k. Landesgerichts Präsidium.

(3106—3) Nr. 7544.

Postexpedienten-Stelle.
Die Postezcpedienten-Stelle in Untergörjach

bei Vcldes, womit die Iahresbestallung per 150 st.,
das Amtspauschale jährlicher 40 st. und das Iahres-
pauschale per 132 f l . für die Unterhaltung des
la'glich einmaligen Botenganges zwischen Untergörjach
und Veldes verbunden ist, ist gegen Leistung der
Caution per 200 st. und Abschluß des Dienstver-
trages zu besehen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
^genha'ndig geschriebenen Gesuche unter Nachweisung
".es Alters, Standes, der Schulbildung, des sitt-
"Hen und moralischen Wohlverhaltens und der
^ermögensverhältnisse b i n n e n d r e i Wochen
" b e r k. k. Postdirection in Trieft einzubringen

und darin anzugeben, ob sich dieselben bereit er-
;, tt n ' ein zum Postbetriebe geeignetes Lokale bei-
l » m " "b im Falle der Combiuierung des
' l - Postamtes mit den für die Beforgung des
elegraphendienstes entfallenden systemmäßigen Be-

zugen sich zuf^edenstellen.
" l es t am 4. September 1876.

K. k. Pojldireclion.

(3307—1) Nr. 592.

Lehrerstelle.
An der vierklassigen Volksschule in Neifniz

ist die Stelle eines Lehrers mit dem Gehalte jähr-'
licher 400 f l . nebst freier Wohnung zu besetzen.

Die gehörig dokumentierten Bewerbungs-
gesuche sind im vorgeschriebenen Dienstwege längstens

b i s 2 5 . O k t o b e r 1 8 7 6
an den Ortsschulrath in Reifniz zu übergeben.

K. k. Bezirksfchulrath Gottschee am 12ten
September 1876.

(3323—1) Nr. 9393.

Kundmachung.
M i t Beziehung auf die hieramtliche Kund-

machung vom 6. September 1876, Z. 9132
(Amtsblatt der „Laibacher Zeitung" ddo. 7. Sep-
tember 1876) wird bekannt gemacht, daß in Absicht
auf die Verzehrungssteuer - Absindungsverhandlun-
gen nachstehende Gruppen bestehen:

1. Gruppe mit den Bezirken Kronau und Rad-
mannsdorf ;

2. Gruppe mit den Bezirken Bifchoflack, Kram-
burg und Neumarktl;

3. Gruppe mit den Bezirken Stein, Egg und
Li t ta i ;

4 . Gruppe mit den Bezirken Oberlaibach, Laibach
Umgebung und Sit t ich;

5. Gruppe mit den Bezirken Ratschach, Nassenfuß,
Gurkfeld und Landstraß;

6. Gruppe mit den Bezirken Rudolfswerth, Sei-
senberg und Treffen;

7. Gruppe mit den Bezirken Tschernembl und
Mot t l ing;

8. Gruppe mit den Bezirken Gottschee, Reifniz
und Großlaschiz;

9. Gruppe mit den Bezirken Laas, Loitsch und
I d r i a ;

10. Gruppe mit den Bezirken Wippach, Seno-
setsch, Adelsberg und Feistriz.

Die Absindungsverhcmdlungen werden gepflogen:
A m 2 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 6

für die Bezirke Kronau, Oberlaibach, Ratschach,
Treffen, Großlaschiz, I d r i a und Wippach -

am 2 8 . S e p t e m b e r 1 8 7 6
für die Bezirke Nadmannsdorf, Laibach Umgebung,
Nassenfuß, Seisenberg, Reisniz, Loitsch und Se-
nosetsch;

am 2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 6
sür die Bezirke Bischoflack, Sittich, Landstraß,
Rudolfswerth, Gottschee, Laas und Adelsberg;

am 3 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 6
für die Bezirke Krainburg, Littai, Gurkfeld und
Feistriz;

am S o n n t a g den 1. O k t o b e r 1 8 7 6
für die Bezirke Neumarktl, Egg und Tschernembl;

am 2. O k t o b e r 1 8 7 6
für die Bezirke Stein und Mottling,
bei den gleichnamigen k. k. Steuerämtern und nur
dort, wo im Orte nebst dem Steueramte auch
eine k. k. Beznlshauptmannschast ihren Sitz hat,
bei der letzteren, und zwar jedesmal um 9 Uhr
vormittags.

Indem man im übrigen auf die eingangs-
berufene Kundmachung vom 6. September 1876,
Z. 9132, hinweist, wird schließlich bemerkt, daß
die den Abfindungsvertrag eingehenden Steuer-
pflichtigen verpflichtet sind, auf Verlangen der F i -
nanzbehörde für die richtige Emhaltung der Con-
tractverbindlichkeit eine Caution mit dem 6. Theile
der jährlichen Abfindungssumme binnen acht Tagen
nach geschehener Zustellung der Ratification zu
leisten.

Laibach am 12. September 1876.
B . k. FinanSdirection.

( 3 3 0 1 - 3 ) Nr . 19240.

Kundmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte Laibach

wird bekannt gegeben., daß zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Kataftralgemeinde

Moste
in Gemäßheit des § 15 des LandeSgesetzes vom
25. März 1874, Nr. 12 L . G . B . ,

die L o k a l e r h e b u n g e n au f den
2 5 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

und wenn nothwendig auf die folgenden Tage,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in dem Hause der
A n n a <HPelk 0 Nr. 7 in S e l 0 mit dem
Beifügen angeordnet werden, daß bei denselben alle
Personen, welche an der Ermittlung der Besitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte geeignete vorbringen können.

K.k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach am
13. September 1876.

(5308—2) Nr. 3593.

Kundmachung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Radmannödorf wird

bekannt gemacht, daß der Beginn der
Erhebungen M Anlegung neuer

Grundbücher
bezüglich der Katastralgemeinde

Buchheim
auf den 9. O k t o b e r 1 8 7 6

hiemit festgesetzt ist, und werden alle jene Personen,
welche an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, eingeladen, sich vom
obigen Tage ab im Orte Buchheim einzufinden und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
geeignete vorzulegen.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am l Oten
September 1876.

( 3 1 2 6 - 2 )

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach wird be<

kcmntgemacht, daß in Gemäßheit des tz 26 des
Landesgesetzes vom 25. März 1874 die, auf Grund
läge der zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Katastralgemeinden

W i p p a c h , A b e r f e l d und S a n a b o r
gepflogenen Erhebungen, verfaßten Besitzbögen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copien der Katastralmappen und den Erhe-
bungsprotokollen in der Kanzlei diefes l . l . Be-
zirksgerichtes,

v o m 1 0 . S e p t e m b e r d. I .
beginnend, zur allgemeinen Einsicht ausaeleat
werden. " "

Zugleich wird für den Fal l , daß Einwen-
dungen gegen die Richtigkeit dieser Besihbo'gen er-
hoben werden sollten, zur Vornahme der weiteren
Erhebungen für die Katastralgemeinde Wippach der
Verhandlungstag auf den

2 5 . S e p t e m b e r ,
sür die Katastralgemeinde Oberselb aus den

2 6. S e p t e m b e r . ^
und für die Katastralgemeinde Sanabol aus

2 6- S e p t e m b ^

ledesmal vormittags 9 Uhr, '" ^ " ^ . ^
kanzlei festgesetzt und ben.erll, daß ^ ^ ^
düngen sowol bei dem . k ^ ^ ^
pach als auch be, dem Lc,ter der <» v y 1
oder schriftlich angebracht werden lonnm.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 5. Sep-
tember 1876.



l«8s

A n z e i g e b l a t t .
(2762—1) Nr. 5241.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbtetung.
Die dritte mit dem Bescheide vom 14ten

Dezember 1875, Z. 8987, auf den 13ten
Juni 1876 angeordnet gewesene exec. Real«
feilbietung gegen Niko Slala von Pod-
remelj wegen schuldigen 240 fl. sammt
Anhang wird auf den

4. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
13. Juni 1876.

(3309—1) Nr. 5366.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l . Vezirlsgerichte Nassenfuß

wird belannt gtmacht, daß nachdem zu
der laut Edict vom 21 . Jul i l . I . , Zahl
4199, in dec ExecutionSsache des Michael
Vukovac gegen Helena I a l i von Dolina
bei Nassenfuß auf heute angeordneten Feil-
bletung der Mühl« und Hubrealität 3nd
Urb.-Nr. 447 aä Pletterjach lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

4. Ok tober l. I .
zur zweiten Feilbietung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am
13. September 1876.
(3150—1) Nr. 5396.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung
Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Executions-

sührerS Herrn Jakob Samsa von Trieft
die mit dem Gescheide vom 10. Jul i 1875,
Z. 7027, auf den 1. Oktober 1875 an-
geordnet gewesene, jedoch fiftierte dritte exec.
Feilbietung der dem Kaspar Fatur von
Grafenbrunn Nr.69 gehörigen, im Grund«
buche aä Herrschaft Ndelsberg 8ud Urb.«
Nr. 413 vorkommenden Realität wegen
schuldigen 7 fl. o. 8. o. im Reasfumie-
rungswege wit dem vorigen Anhange auf
den

I . O k t o b e r 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern Josef, Ja«
lob und Maria Plrc von Grafenbrunn,
zur Wahrung ihrer Rechte Herr Franz
Veniger von Dornegg als curator aä
actuW aufgestellt, und werden demfelben
die bezüglichen RealfeilbietungSrubrilen
zugestellt.

« l. Bezirksgericht Feistriz am 28ften
Ma i 1876.

(2973—1) Nr. 7507.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des l. l.

Steueramtes Feistrlz. uom. des h. Aerars,
gegen Thomas Tomsli, resp. dessen Besitz-
Nachfolger Michael Tomsii von Grafen-
brunn Nr. 1, wegen schuldigen 70 fl. 4 kr.
°- W. c. 8. o. in die exec, öffentliche Ver«
Nt»n«rung der dem letzter« gehörigen, im
Au^buche der Herrschaft Adelsberg nud
" ^ 7 , r - 3 9 2 vorkommenden Realität, im
y N n - ^ ° b " " SchähungSwerthe von
^ ^ ° W., gewilligt und zur Vor-

3. Oktober ,
3. November und
5. Dezember 1876

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«ritbts
mit dem Anhange angeordnet worden
die daß feilzubietende Realität nur bei
letzten der Feilbietung auch unt«r dem
Schiitzungswerthe an den Meistbietenden

""Vßch«°u"««pr°.°'°°. d'r «rund.
buchsextract und die Licitationsbedingn.sfe
«onnen bei diesem Gerichte in den ge
wohnlichen »mtSftunden eingesehen werden.
^ «.k. Bezirksgericht Feistriz am 6ten
Jul i 1876.

(3056—1) Nr. 1217.

Zweite ezec. Feilbietung.
I n der Executlonssache der l. l . g i -

««nzprocuratur Lalbach, uoiu. des hohen
««rar«, gegen Mathias Florjancii in Ru«
bolfswerth, poto. 120 fi. 75 kr. f. N , hat
es bei der mit dleSgerichtllchem Bescheide
vom 4. Jul i 1876. Z. 880, auf den

2 9 . S e p t e m b e r l. I . ,
früh 10 Uhr, Hiergerichts anberaumten
zweiten exec. Feilbietung der Realisten
Rctf'Rr. 190 toi. 191, und 143/2 loi.410
»ä Grundbuch Stadt Rudolfswtrth da«
Verbleiben.

K. k. Kreisgerlcht «ubolfSwerth a«
29. August 1876.

(3138—1) Nr. 5592.

Erinnerung
an G r e g o r V e r h von Untersemon, der.
zeit unbekannten Aufenthaltes, und seinen

ebenfalls unbekannten Erben.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Feistrlz

wird dem Gregor Veih von Untersemon,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, und
seinen undelanlen Erben hiemit erinnert:

Es habe Josef Verh von Unterslmon
Nr. 26 wider dieselben die Klage auf
Ersihung der Realität Urb.-Nr. 41 aä
Pfarrgilt Dornegg, gub prass. 19. Mai
1875, Z. 5592, hieramtS eingebracht,
worüber zur ordentlichen miwdlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Slerl von Untersemon als curator
aä zotuN auf ihre Gefahr und Kosten
bestlllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt«, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

5. l. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
Mai 1876.

(3102—1) Nr. 2746.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Paul

Vranesli von Dragoseoice gegen Franz
Widmar von Dratschdorf wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 7. August
1874, Z. 2741, schuldigen 4 l fi. 47 lr.
0. W. o. s. o. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem letzteren gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Sittich
Urb..Nr. 140 V, vorkommenden Realität,
»m gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 428 fi. 0. W . , gewilligt und zur
Vornahme derselben die Feilbielungs-Tag.
satzungen auf den

2. O k t o b e r ,
3. N o v e m b e r und
4. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Ieilbietung auch unter dem
Gchützungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schähungsprotololl, der Grund-
vuchsextract und die Licitatlonsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Selsenberg am
15. Jul i 1876.

(3101—1) Nr. 2830.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Seifen«

bcrg wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Johann

Plauz, durch Dr. Sajovic von Laibach,
gegen Martin Novak von Vlzaje wegen

e n ? l ^ " U " 286 ft. 36 lr. 0. W.

g e r u n g ' ^

SVbe"rg °nd
Rctf..Nr. 341 ' / , vorkommenden ««UtK.

tenhälfte, im gerichtlich erhobenen Schü-
tzungSwerthe von 240 fl. ö. W., gewilliget
und zur Vornahme derselben die drei
FeilbielungS-Tagsatzungen auf den

2. O k t o b e r ,
3. November und
4. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hllr-
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fellzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbielung auch unter dem Schätz»
werthe an den Meistbietenden hlntange-
geben werde.

DaS Schähungsprotololl, der Grund-
buchSextract und die Licitationsbedlngnlsfe
können Hiergerichts in den gewöhnlichen
AmtSstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Seisenberg am
25. Jul i 1876.

(3100—1) Nr. 2977.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Seisen-

berg wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Martin

Kral von Luierjovkal gegen Martin Kral
von Tolkane wegen «uS dem Vergleiche
vom 12. Jänner 1875, Z. 68, schuldigen
100 ft. ö. W. c. 8. c. in die exec, offent«
liche Versteigerung der dem letztern gehö.
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Zo-
belsberg 8ud Rctf.-Nr. 563 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä-
tzungswerte von 845 f l . ö. W., gewilliget
und zur Vornahme derselben die drei
Feilbietungs-Tagsahungen auf den

2. O k t o b e r ,
3. N ov em be r und
4. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schatzungsuxrthe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

DaS SchätzungSprotololl der Grund-
buchSextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
3. «ugust 1876.

(3207—1) Nr. 3487.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Egg wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des MacarluS
Maci von Podgrad die exec. Versteigerung
der dem Johann Grat von Forlschach ge-
hörigen, gerichtlich auf 577 ft. geschätzten,
im Grundbuche Kleuz Urb.-Nr. 648 vor-
kommenden Halbhube bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. November
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in Egg mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealltüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um ober über den Schü-
tzungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieS-
gertchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 8ten
«ugust 1876.

(3265—1) Nr. 5173.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen des l. l. Steuer-
awtes in Mottling die exec. Versteigerung
der be» Iovo Vadovlnac von Vadovlnce

gehörigen, gerichtlich auf 350 fi. geschätzten
Realität 8ud lox . 'Nr . 406, loi. 58 aä
Herrschaft Nlnöd bewilliget und hlezu drei
FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. November
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 10 Uhr,
im Amtsgebäuoe mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanbrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über den Schätzungswcrth,
bei der dritten aber auch unter demfelben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbebingnifse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlurn zuhanden
der Licitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract lönnm in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling an,
12. Juni 1876.

(2968—3) Nr. 5360.

Uebertragung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird hiemit kundgemacht:

ES sei über Ansuchen der Frau Jo-
hanna Litan von Feistriz die mit dem
Gescheide vom 31. Dezember 1875, gan
14507, auf den 26. Ma i und 27. Juli
d. I . angeordnete zweite und dritte exec.
Feilbietung der dem Johann Slerl von
Soze Nr. 5 gehörigen, im Grundbuche
des Gutes Semouhof kmd Urb.'Nr. 119
vorkommenden Realität M o . 300 fi. auf

den 29. September und
3 1 . O k t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dem frNhtren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 16ltN
Mai 1876.

(328l—3) Nr. 8455.^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. släbl.-oelcq, GezirlSgeilchll
RudolfSwerlh wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur, in Vertretung des h. AerarS,
die exec. Versteigerung nachfolgender Rea-
litäten bewilliget:

a) der des Michael SusterSir in
Iurendorf üä Grundbuch Capitelherrschaft
Rudolfswerth und Rctf.-Nr. 158/161, ge-
richtlich auf 615 si. bewerthet, pow. 129 fl.
56^/, lr. c. 8. o.;

b) der des B a r t helmä T u r e b e l
von Sclise »ä Grundbuch Ainöd sud Rctf.-
Nr. 86, gerichtlich auf 982 fl. bewerlhel,
poto. 106 st. 96 lr. c 3. e.;

o) der des Johann KauSel vo"
Pechdorf nä Grundbuch Stauden sub Rclf'
Nr. 52 ' / , . gerichtlich auf 915 fl. bewerlhct,
peto 193 fi. 69 lr. c. 3. o. und

<l) der des J o h a n n D a r o v i c vo"
Oberstrascha Nr. 12 aä Grundbuch » ln^
8ud Rctf..Nr. 121, gerichtlich auf 2530 fi'
bewerlhet, peto. 208 ft. 92 lr. c. »> "'
und zu deren Vornahme die Tagsahunl!^
auf den

26. S e p t e m b e r ,
27. O k t o b e r und
24. November 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl-
Hiergerichts mit dem Beisätze angeoldnel,
daß obige Realitäten bei der ersten «n
zweiten Feilbietung nur um oder über v
Schähungswerth, bei der dritten aber au",
unter demfelben hintangegeben werden»

Die Licitationsbedlngnlssc, woN"^
lnsbefondere jeder licitant uor gen " ^
Anbote ein 10"/« Vadium zuh°""
der Licitalionscommission zu erlegen ^
fowie die Schühungsprotololle uno
GrundbuchSextracle lönnen in der "
gerichtlichen Registratur eingesehen " "

Rubolfswerth am 20. Juni 1v?o-
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(2621—1) Nr. 1008.

lteassumierung zweiter und
dritter Nealfeilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Groß<

aschiz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei die mit dem Bescheide vom

9. September 1875, Z. 8342, mit dem
«eassurnienmgsrlchtc Werte zweite und
»ritte Realfeilbietmig der Realitäten 8ud
ow. I I , fc»i. i 0 t t , 149 Urb.'Nr. 29/6,
l/3. Reclf..Nr. 17/6 und 4/3 »ä Grund-
'uch Weißenstein des Josef Ia l l i t von
Podgorica neuerlich auf den

30 . S e p t e m b e r
>nd auf den

2. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
ormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An«
!ange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
l. Februar 1876.
(3066 - 1 ) Nr. 5171.

Executive
Realitätenverfteilimmg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mütl l ing
virb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des SteueramleS
n Mottl ing die ezccc. Versteigerung der
>em Mart in ^utle von Wuiinsdorf ge»
lörigen, gerichtlich auf 1930 f l . geschätzten
«ealltätsud Urb..Nr. 149. Rctf.-Nr.581
icwllliget und hlezu drei Feilbietungs.Tag.
ahungen, und zwar die erste auf den

4. O k t o b e r ,
>ie zweite auf den

4. November
llnd die dritte auf den

6. Dezembe r 1 8 7 6 ,
ledeSmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
lm AmlSgebäude mit dem Anhc.nge an-
zeordnrt worden, daß die Pfandrealilät
bei eer ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder Ubcr den Schützungswcrlh, bei
ocr dritten aber auch unter demselben hint-
augegebcn werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<> Vadium zuhanden der
Licllationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchs.flract können in der dicsgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mvtl l ing am
12. Juni 1876.

(3201 — 1) Nr. 2807.

Executive
Realitätettvelsteigenmg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Alois
Fichon, durch D r . Lorber in Marburg,
die excc. Versteigerung der dem Johann
Raunitar von Moräutsch gehörigen, ge«
rlchllich auf 1350 fl . geschützten, im Grund-
buche Hof moräutscher Dominicalisten 8ud
Urv. Nr. 59 und 66 vorkommenden Rea«
lltüt bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. November
und die dritte auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uh», hlcrawtS
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitätcn bei der ersten und
zweiten Fcllbielung nur um oder über den
Schätzungswerts bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zuhanden der
^citationscommission zu erlege» hat, so-
wie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchserlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,
. K. k. Bezirksgericht Egg am 1bt,n

^ 0 2 - s ) Nr. 3091.

^ Executive

b"a«n7gtmacht?"'"""'^' ^ ° " "
d u r ^ ^ ^ ^ " Ansuchen des MaxKrenner,
VerN.,?/ ' 6° l°vlc w Lalbach, die erec.
Versteigerung der dem Johann Raunilar

von Moräutsch gehörigen, gerichtlich aus
1400 fi. geschätzten, im Grundbuche Hof mo«
räulscher Domiuic^listcn äiil» Urb.»Nr. 59
und 66 vorkommenden R«ol<täl bewilliget
und hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags 9 um Uhr, Hieramts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealiläl bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über den Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werben wird.

Die tticltationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, so.
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 15ten
Jul i 1876.

( 3 2 8 4 - 1 ) Nr. 3188."

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städl.-deleg. Bezirksgerichte
RudolfSwert wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Ignaz
Wutscher die exec. Versteigerung der dsm
Anton Bon von Unlelsuchadol gehörigen,
gerichtlich auf 1515 f l . geschützten Rea.
lität aä Grundbuch Klingenfels nud Rct f .
Nr. 272/1, xow. 19 fi. 25 kr. o. ». o.
bewilliget und hiezu drei FeilbletunhS-
Tagsatzungrn, und zwar die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitäten bri der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die UicitatlonSbebingnisse, wornach
insbesondere jeder öicilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licilationscomunsslon zu erlcgen hat, so»
wie da« Schätzungsprotololl und der
Gnmdbuchscftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.'beleg. Bezirksgericht R u .
dolfswert am 10. August 1876.

(2886—1) Nr. 3348.

Executive
Realitäteu-Vcrfteigelunss.

Vom t. l . Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz.
Procuratur für Kram, in Vertretung des
h. Ncrars, die exec. Versteigerung der dem
Johann «rizman in S t . Michael Nr. 47
Nthörigen, gerichtlich auf 1276 f l . ge-
schätzten, im Grundbuche »ä Herrschast
«delsbcrg Lud Urb.-Nr. 993 vorkommen«
den Realität bewilligt und hlezu drei
FeilbietungS.Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanbrealität bei der ersten
und zweiten Feilbiclung nur um oder
über den SchcitzungSwcrlh, bei der drillen
aber auch unter demselben hinlangcgeben
werden wird.

Die tticitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/ Vadium zuhanden der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscftract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
7. «ugust 1876.

(3285—1) Nr. 9187.

Executive
Realitäteu-Vei steiqcrunl,.

Vom l. l. Bezirksgerichte Rudolfs-
wert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Ko-
rakin die exec Versteigerung der dem
Andreas Eeßar von Prcina gehörigen, ge-
richtlich auf 2175 f l . geschätzten Realität
in Prcina, n.ä Grundbuch Habach Rectf.-
Nr. 28, peto. 100 fi. e. ». c bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

l 3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, baß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietungnur um
oder über den Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LlcitationSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der MtalionScommission zu erlegen hat,
sowie da« Schätzungsprotololl und der
Grundbuchserlract können in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Rudolfswert am
10. August 1876.

( 3 2 5 4 - 1 ) Nr. 4934.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen beS l . l. Steuer-
amtes Krainburg die efec. Versteigerung
der dem Andrea« Giaschiz von Terstenil
gehörigen, gerichtlich auf 1300 fl. gejchühten,
im Grundbuche Kieselstein «ud Urb.-Nr. 75,
Einl. - Nr. 205 vorkommenden Realität
bewilliget und hiczu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste aus den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4, N o v e m b e r
und die dtitte auf den

4. Dezember l. I . ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GcrichlSlanzki mit dem Anhange ^
angeordnet worden, daß dic PsanNeulllät
bei der ersten und zweiten gcilbietung
nur um oder über den SchühungSwerth, ^
bei der dritten aber auch u„tcr demselben

-Ylutangtglben werden wird.
k Die Ncitationsbedingmssc, wornach
! mSbesvlidere jeder licitant vor gemachtcm
5 «nbole ein 10«/, Vadium zuhanden der ^
"cltütionscommissioll zu erleben hat, so-

,w,e das Schätzungsprotololl und der,
Grundbuchseftracl können in der dieSge-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

. K. l. Bezirtsaelicht Krainourg am
^ 7. August 1876

j (3256—1) Nr. 4940.

Executive
Realitätenverstcigcllmg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
Wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Georg Stefe
von Predassel, durch Dr . Mencinger, dit
exec. Versteigerung der dem Lorenz Büdner
" . ^ ^ " ^ gehörigm, gerichtlich auf
^ L.- W lr. geschätzten, im Grund-
buche Psalz Laibach uud Urd . .Nr 394
Etnl -N r . 108 vorkommenden Realität
bcwllliget und hiczu drei FeilbietungS-Taa.
latzungen, und zwar die erste aus den
,, , 6 O k t o b e r ,
d't zwe,le auf den

^ , 7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

,7- D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
" " " " vormittags von w bis 12 Uhr,
'" d " w.tichtslanzlei mit dem Anhange
wä >. " " worden, daß die P f a n d s ,

at del der ersten und zweiten Feilbie,
' " "? "ur um ^ übcr den Schätzung«-
^ ! . ^ ' d " dritten aber auch unter dem-
lelven hmlangegeben werden wird.
l««u l ^citationsbedinanisse, wornach
msdesondere. jeder Llcltant vor gemachte^

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schähunnsprotololl :md der
GrundbuchSextrarl können in der dies-
nerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kralnburg a«
7. «ugust 1876.

( 3 1 1 5 - 3 ) Nr. 3008.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte iiack wirb

kundgemacht:
Es wird in der EfeculionSsache des

Franz Vergant von Alllacl gegen Johann
Wohlgemulh von ebenbort die mit dem
Bescheide vom 15. April 1876, Z. 1038,
auf den 22. August l. I . angeordnete
zweite executive Feilbietung der Reali-
täten Urb.- Nr. 45 ad Gut «ltlacl, Urb.-
Nr. 113/362 aä Pfarrhof Nltlack, Urb..
Nr. 2388' / , a<l Herrschaft Lack und Urb.-
Nr. 95/74 ^ Pfarrkirche Nltlack für ab-
gehalten erklärt, und eS hat daher bei der
auf den

2 3. S e p t e m b e r l. I .
angeordneten dritten ezcec. Feilbietung sein
Verbleiben.

K. l. Bezirksgericht Lack am Lifte»
August 1876.

(2888—1) Nr. 3273.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über «lnsuchen des MatihüuS
Jäger von Goriie bei Hrenowiz die exec.
Versteigerung der dem Johann Bajc von
ebendort gehörigen, gerichtlich auf 2065 fl,
geschätzten, im Grundbuche dcS GuteS Neu«
lofel uud Urb. - Nr. 78 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erfte
auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hlergerichtS mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Psandrealitüt
bei der elften und zweiten sseilbietung
nur um oder libcr de»> SchühungSwlcth,
bei der dritten aber auch unler demselben
hintangeacben werden wird.

Die ^icitationSbedinflnifse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zuhanden der
^icitalionsclmmifsibn zu erlegen hat, so-
wie daS Schützungsprotololl und der
Gnmdbuä'Sexlracl können in der vies-
gerichtlichen Reniftratur einaesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
29. Juli 1876.
(3070-1) Nr. 5172.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. GeullSgcrichle Mott l ing
wird bekannt gemocht:

Es sei über Ansuchen deS l . l . Steuer-
amleS in Mottl ing die eftl. Vetsteigeluna

werden Gajo und Paul Gadovmac von
Vadov nce yehtnigen, gerichtlich auf 4(X)fl
geschätzten Rcalilät «ud Car..Nr. 939 der
Herrschaft Krupp bewilllgt und hiezu drei
ge'lvittungS.Tausahunhen, und zwar die
eiste aus den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf dm

4 N o v e m b e r
und die dritte auf den

0. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal volmitta^S von 9 bis 15? Uhr,
im NmlSgevüude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrenlitül
bei der ersten und zweiten Flilbiclung
nur um oder übcr den Schahunsswerly,
bei der dritten aber auch unter eew,e.v
hintangcgtben werden wird. ^ „ „ H

Die NcitationSbedinanM, ^ r n
insbesondere jeder " " t a ^ , ^ ^Handen
Unbote ein l ^ z « „l^n ^ " ,

l ° " ^ d " ff"" lZnnen in d« dk«.
^'<Ä!ch3 ^»iftratnr einatmen w«d«.
"' 3! l. Gezirlegtlicht MdttNng °»
^8. Juni 1^76.
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P. C. GKern!
Ein Doctorand der Rechte, der böhmischen

und französischen Sprache vollkommen, der eng-
lischen genügend mächtig, tüchtig im Clavier, mit
besten Referenzen, wünscht eine Erzieherstelle zu
übernehmen. Toctorand k., i"nto rentanto,
Stein in « ra in . (3331) 3 - i

Auerspergplah 199.
Täglich frisches, feines Kasfeebrod. 2l"ch

werden in dieses Fach einschlagende Aufträge
schnellstens und billigst ausgeführt. (3330) 3-1

Fortepiano
(3319) 3—1 und

gebundene Musikalicn
sind auszulcihen oder auch zu verkaufen:

Poliiinivoi stiidt Nr. 16,
obenerdig.

Am Iahrmarltsplal; « r . 287 sind

Lokalitäten,
für Nerlaufsaewiilbe. Kanzleien, Magazine
u. s. w. geeignet, sogleich zu vergeben. Näheres
beim Hauseigenthümer. (3399) 1

Freiwilliger

alter Markt Nr . 131. Auskunft
im Hause daselbst. (3320) 3-1

Ein

zu E t . Veit im Wiphacherthale ist billig
und unter günstigen Zahlungsbedingnissen zu
verlaufen. Dasselbe ist schün und frei gelegen,
besteht aus einem einstöckigen Wolmhause mit
sechs Wohnzimmern, Stallungen, Hos, Garten
und Feldern hinter dem Hause, vorzugsweise für
Pensionisten und zum Sommeraufenthalte für
Stadtfamilien geeignet,

Nähere Aus'lnn'ft ertheilt aus Gefälligkeit der
l. l. Notar Herr Tv. Uibilsch in Laibach mid
die Redaction der „Triester Zeitung" und der
„Neuen freien Presse". (3327) 3 - 1

(3113—3) Nr. 6864.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, daß über An-
suchen des Herrn D r . v. Schrey, als
Alois Sernez'schen Concursmassever-
walters, in die öffentliche Feilbietung
der in diese Concursmasse gehörigen
Forderungen im Gesammtbetrage von
1410 f l . 20 kr. gewilliget und hiezu
die Tagsatzung auf den

2 5 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k. Lan-
desgerichte mit dem Beisatze angeordnet
werden ist, daß bei derselben die feil-
gebotenen Forderungen auch unter dem
Nennwerthe, jedoch ohne Haftung der
Masse für die Nichtigkeit und Ein-
drmgkchkeit derselben, gegen sofortige
Bezahlung des Meistbotes hintan-
gegeben werden.

Laibach am 2. September 1876.
(2755—3) ^ ^ 7 2

Relicitatiou.
Die Nelicitation d«r in der Executions,

fache der t. l. Finauzprocurutur in Laibach
gegen Martin BojulundMalia Slododmt
von Radovica xeto. 130 si. 76' / , ,r.
am 8 Oltober 1872 veräußerten Realität
der b'errschaft Einöd sub Extr.-Nr. 64
,ä Steucrgcmeinde Radovica wird wegen
Nichterfüllung derLicitationsbedmgmsfeauf

den 2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, angeordnet.
« . l . Bezirtsgltichl Mottling am

W.^Iuni 1876.

Jg . u. Kleinnmyr öl /ed. Dambergs Duchhandlung
in Laibach, Sternallee Nr. 81,

h ä l t

boNimkM Jagn sämmtlicher
in den hiesigen höheren Lehranstalten, insbesondere der k. k. Ober-
realschule, dem Obergymnasium uud der Lehrer- und Lehrerinnen-

Bildungsaustalt, wie den Privatinstituten, eingeführten

Schulbücher
in neuesten Austagen, und empfiehlt dieselben zu billigsten Preisen.

W > ^ Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher
werden gratis verabfolgt. " M U

(3302)8.1 F n i ^ M g e

MM^ Fahrnisse-
Versteigerung.

I n üem Schlosse Zobelsberg
wird

am 2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags um 9 Uhr,

im Fabriksgebiiude zu Ponique
am 30. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags um 9 Uhr, der Verlauf von
nachstehenden Gegenständen stattfinden:

Kraulhobel, hölzerne Eßlöfel, blecherner
Topf mit Zapfen, kupferner Kessel mit
Dampfrohr, kupfernes Nnsatzrohr, alte
Riemen, Oellampcn, Weißblech, Maschln«
schrauben, eiserne Marlzeichen, blecherne
Deckel, hölzerne Deckel, gußeiserne Roste,
blecherne Scheibe, eiserne Gewichte, ble-
cherne Seiher, Drahtgitter, eiserne Kugel,
Berglnappen'Signalur, Hacken, gußeiserne
Kugeln, zerlegte Decimalwage, Sichel,
Berghämmer, Spihhä'mmer, Schrauben«
zieher, blecherne Röhren und Kessel, ble.
cherner Topf mit Dampfrohr, Parafin-
Standel, kleiner hölzerner Schlitten, eiserne
Drehbanlschraube, Spitzhauen, Quadrat-
eisen, Riemenzeug, Gewichte, Schnellwage,
Fcssclletten, gußeiserne Vrunnenseiher, altes
Eisen, Maschinenbestandthcile, Schrauben-
mutter, Kugelgießer, Sessel, Putzmühle,
Waschmulde, Ochsengcschirre, Schlitten,
leiter, Wasserboltich mit eisernen Reifen,
Kutschwägen, Pflüge, Extirpator, zerlegte
Wägen, Vlechofen, Kaleschräder, Theer-
fässer, Wäschiollen, eiserne Platten und
Stäbe, Holzböcke, eiserne Schielitruhe,
tragbare Stufenstiegc, hölzerne Quetsch.
Maschine, Salzfässer, gußeiserner Kasten,
hölzerne Walzen und Modelle, AmboS aus
Holz, Dampfmeßinstrument, Kasten mit
Drahtgeflecht, Jalousien, Fensterrahmen,
Tische, Rechnungstafeln, eiserne Thür,
Zimmermannswage, Schiebtruhen, guß'
eiserne Kessel, gußeiserne Röhren, Kantncr,
Hobelbank, Wasserlanne, Dampfkessel,
Dampfapparat mit kupfernen Rühren,
Dampfröhrcn aus Gußeisen.

Gutsvcrwaltung Zobelsberg.

(2967—3) Nr. 4784.

Executive Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Iosefa

Hodnll von Feistriz, Pormünderin des
minderj. Josef Hodnil, die mit Bescheide
vom 18. Oltober 1875, Z. 11533, auf
den 2. Ma i und 2. Juni angeordnete
zweite und dritte exec. Feilbietung der der
Helena Etsnil von Grafenbrunn gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Adelsberg
»ub Ulb..Nr. 435 vorkommenden Rea.
"tat im NeassumierungSweae mit dem
vorlgen Anhange auf den

2 6. Sep tembe r und
27. O l t o b e r 1 8 7 6 ,

""Mittags 9 Uhr, übertragen worden,

l M a i 1876 " ^ " ^ s ° W i am Uen

(2966—3) Nr. 4751.

Reassumierung
dritter ezn. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Feistriz wird
kundgemacht:

Es sei über Unsnchen deS Herrn Jg.
"az Wulscher, als Machthaber seiner Ehe-
gattin Anna geborenen Hnidelöiö von
Feistriz, die mit dem Gescheide vom 27sten
August 1875, Z. 9132, auf den 8. No.
vember und 10. Dezember 1875 und I2ten
Jänner 1876 angeordnet gewesene, jedoch
Werte dritte exec. Fcilbietung der dem
Anton Penlo von Pmjc Nr. 10 gehörigen,
im GruMuche ää Herrschaft Prem uub
Urb.-Nr. 4 vorkommenden Realitüt im
Rcassumierungswege mit dem vorigen An-
hange auf den

26. S e p t e m b e r ,
27. O k t o b e r und
2 8 . November 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am Iten
Mai 1876.

(2847—3) Nr. 3622.

Uebcrttagmlg
dritter ezec. Feilbietuug.

Vom l . l. Bezirksgerichte Adclsberg
wird kundgemacht, daß in der Executions-
fache des Josef Preloch von Zarecje gegen
Johann Rebec von Rodolendorf pow. 93 ft.
77 lr. e.». o. die mit dem Gescheide vom
9. Dezember 1875, Z. 10134, auf den
21. April 1876 angeordnete dritte exec.
Feilbielung der Realitüt Urb..Nr. 18 V,
äd Pfarrkirche St . Helena zn Prem poto.
93 f l . 77 lr. o. 3. o. mit Beibehalt des
Ortes, der Stunde und dem vorigen An«
hange auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 7 6
übertragen worden sei.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
2 l . April 1876.

(2846—3) Nr. 4020.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton Zele
8su. von Dorn HS.'Nr. 40 die executive
Feilbietung der dem kulas Hele von dort
gehörigen, gerichtlich auf 2034 ft. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 7 aä Prem, pew. 157 ft.
1 kr., bewilliget und hiezu drei Fellble.
tungS-Tagsatzungen, die erste auf den

29. Sep tember ,
die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

1. Dezember l. I . ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergetichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß das Pfandstück bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der drillen Feil«
bietung aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

LicitationSbedingnisse und Schätzung«.
Protokoll können hicrgerichlS eingesehen
werden.

«. t. Bezirksgericht »delsberg am
89. April 1876. "

(3184—3) Nr. 3685.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Sittich wird
mit Bezug auf das Edict vom 4. April
1876, Z. 1542, bekannt gemacht, daß dle
dritte auf den 27. d. M . angeordnet ge-
wesene exec. Feilbietung der dem Josef
Krlstan gehörigen Realität Urb.-Nr. 134
und 135 aä Herrschaft Sittich. Feldanit,
über Ansuchen der l. t. Finanz»Procuratur
unter dem vorigen Anhange auf den

28. S e p t e m b e r l. I ,

vormittags 9 Uhr, übertragen worden sei.
K. !. Bezirksgericht Sittich am 27sten

Juli 1876.

(2689—2) Nr. 1808.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Josef Lau-

ridon von Reifniz die exec. Feilhietung
der gerichtlich auf 150 ft. geschätzten Besitz-
und Genußrechte des Executen Lutas
Turöic, welche ihm im Grunde des Ll-
citationsftrotolollcs vom 14. August 1871,
Z. 3904, auf die Mühlrcalilät Urb.-
Nr. 875 aä Herrschaft Reifniz zustehen,
unter den gesetzlichen Gedingnissen gegen
bare Zahlung bewilliget und zur Vor-
nähme derselben die Taysatzung auf den

30. S e p t e m b e r ,
auf den

3 1 . Ok tober
und auf den

29. November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hlergerichtS
mit dem Beisatze angeordnet worden, daß
die feilzubietenden Rechte bei der dritten
Tagsatzung auch unter dem Schähwcrthe
hintangegeben würden.

DaS Schützungsprotololl und daS
Grundbuch können Hiergerichts eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz a m i Iten
Juli 1876.

(1955-3 ) Nr. 1938.

Eriunerung
an den unbekannt wo befindlichen An to»
D o u g a n , A n t o n F r a n k und Hcrrn
von Klassen an und deren Rcchlsnach'

folger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Senosclsch

wird den unbekannt wo befindlichen Anlen
Dougan, Anton Frank und Herrn von
Klassenau und deren Rechtsnachfolgern
hiemlt erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Delleva von Kandol die Klage poto.
Verjährt» und Erloschenerllärung der auf den
Realitäten Urb..Nr. 31/175 und 62/175'
der Freisassen Senosclsch haftenden Satz-
Posten per 290 ft. 41 kr., 290 f!.,4l lr. u,'d
318 ft. 41 lr. o. 8. c. angebracht, wo-
rüber zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

25. S e p t e m b e r d. I . ,

vormittags 9 Uhr, angeordliet worden ist.
Da der AufenlhaltSvlt dcr GellagM'

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Demsar von Senosetsch als cm»-
tor ää llctum bestellt.

Dieselben werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen ober sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erfor-
derlichen Schritte einleiten lönnen, widri'
genS diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Eurator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werde» wird
und die Geklagten, welchen cS übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich dll
aus einer Verabsaumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch a"»
20. M a l 1876.

2>lu<l und Ve«l«« von I , « « , ». Kl«in««Yl ä Feder « a » » » « .


